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Politische Nachricht
Die jubelnde Begeisterung mit welcher der Kaiser

zus seiner Fahrt nach Süddeutschland allent
halben empfangen wurde hat die wohlthuendsten Eindrücke
wachgerufen und den erfreulichen Beweis geliefert wie tief
die Hingebung an Kaiser und Reich sich in den Herzen
unserer süddeutschen Landsleute festgesetzt hat Die schweren
Schicksalsschläge welche unser Kaiserhaus in diesem Jahr
betroffen haben auch im außerpreußischen Deutschland
mr dazu beigetragen die Verehrung nnd Liebe des Volks
zu dem obersten Träger und Repräsentanten unserer na
tionalen Einheit zu steigern Wer im Auslands sich etwa
der Hoffnung hingegeben hatte der Heimgang der beiden
großen Heldengestalten die zuerst die Kaiserkrone getragen
werde erschütternd und schwächend auf die Festigkeit des
Reichs selbst wirken der mußte sich seitdem überzeugen
daß solche Spekulationen keinen Boden mehr finden Mit
dem Besuch bei den auswärtigen Verbündeten in Oesterreich
And Italien wird nunmehr die Kaiserfahrt ihren wirksa
men und bedeutungsvollen Abschluß finden und auch die
dortigen Eindrücke werden uns in der Zuversicht stärken
daß unter der weisen Friedenspolitik des mächtigen Deut
schen Reichs und seiner starken Verbündeten die Gefahren
welche die Ruhe Europas bedrohen auch in Zukunft ab
gewendet werden mögen

Die österreich ungarische Presse begrüßt den deutschen

Kaiser mit überaus warmen in sympathischem Tone ge
haltenen Begrüßungsartikeln Das offizielle Fremden
dlatt sagt Kaiser Wilhelm sei der hohe Repräsentant
der Generation für welche Deutschlands Wiedergeburt
und die vorhergegangenen Kämpfe den Ruhm der Väter
Wen Der kurze Aufenthalt in Wien beweise daß die
Monarchen ohnehin über die Ziele ihrer Politik eines
Annes durch den persönlichen Verkehr und Gedankenaus
tausch nur neuerlich jenem Bunde Vertiefung verleihen
wollen auf dem wie auf einem allen Stürmen unnah
baren Walle der Friede ihrer Völker und Europas fußt
Die Neue Freie Presse bezeichnet den Besuch des
Kaisers als noch etwas anderes als bloßen Höflichkeits
ck er bedeute ein feierliches Bekenntniß zu den Zwecken
des Friedensbundes welcher Deutschland und Oesterreich
Ungarn umschlinge Die Presse bringt Kaiser Wilhelm

bewillkommende Sympathien dar der Aufrichtigkeit und
den politischen persönlichen sowie loyalen Gesinnungen
entsprechend welche der Kaiser nach Wien mitbringe
Die Deutsche Zeitung sagt sowie Kaiser Wilhelm die
entschlossene Thatkraft und das eherne Pflichtgefühl des
Großvaters und Vaters geerbt so hat er auch das Erbe
ihrer Treue gegen die Freunde des deutschen Reiches und
das Wächteramt im Dienste des europäischen Friedens
übernommen Die Wiener Abentpost schreibt Der
Kaiser hat heute umgeben von den Mitgliedern des Kai
serhauses seinen erlauchten Freund und Verbündeten den
deutschen Kaiser als Gast im Weichbilde Wiens in herz
lichster Weise willkommen geheißen und die Bevölkerung
Wiens welche sich eins fühlt mit ihrem geliebten Mo
narchen hat auch ihrerseits dem erlauchten Herrscher des
befreundeten Nachbarreiches einen ebenso ehrerbietigen als
herzlichen Empfang bereitet Die übrigen Abendblätter
heben in ihrer Besprechung über die Ankunft Sr Maje
stät des Kaisers Wilhelm den besonders enthusiastischen
Empfang seitens der Bevölkerung hervor

Die Pester Blätter begrüßen den Besuch Sr Ma
jestät des Kaisers Wilhelm bei dem Wiener Hofe
als einen Beweis der Continuität und der Neubekräftigung
des deutsch österreichischen Bündnisses Der Pester Lloyd
betont der Besuch des deutschen Kaisers des Trägers des
großen Vermächtnisses seiner großen Vorgänger deute eine
neue Sanktionirung des Bundes an die ungarische Na
tion schließe sich aus vollem Herzen allen Kundgebungen
der Verehrung und der Sympathie an welche dem jugend
lichen Herrscher als Friedensfürsten und Verbündeten überall
dargebracht würden Uns beseelt die Ueberzeugung daß
das deutsche Reich und Oesterreich Ungarn in den Tagen
der Prüfung einig und unzertrennlich sein werden in der
Vertheidigung gegen jede Gefahr Der N mzet kon
statirt der Empfang des deutschen Kaisers in Süddeutsch
land beweise daß aller frühere Separatismus in dem
Bewußtsein der deutschen Einheit aufgegangen sei

In den Schilderungen betreffend den Aufenthalt
Kaiser Wilhelms in der Mainau ist seitens einiger Zeit
ungen erwähnt worden daß Herzog Adolf von
Nassau bei Sr Majestät in österreichischer Generals
uniform zum Besuch erschienen sei während der Herzog
thatsächlich die Uniform seines 5 preußischen Ulanenregi
ments angelegt hatte Bei den im Lause der Zeit her

vorgetretenen Wandlungen welche auch auf das Verhält
niß des ehemals nassauischen Landesherrn zum Berliner
Hofe ihre bekannte versöhnende Wirkung geübt haben
darf man in der Anlegung der preußischen Uniform Sei
tens des Herzogs Adolf wohl mehr als einen Akt bloßer
Courtoisie erblicken und daraus abnehmen daß der Her
zog indem er den Kaiser in preußischer Uniform begrüßte
solchermaßen hat darthun wollen daß auch der letzte Rest
von Verbitterung der aus dem Jahre 1866 in seiner
Brust etwa zurückgeblieben nun endgültig überwunden
worden Das nationale Bewußtsein des deutschen Volkes
schöpft aus dieser Deutung um so größere Befriedigung
als es dem durchaus korrekten Verhalten des Herzogs
von Nassau seit den Ereignissen von 1866 stets bereit
willig Anerkennung gezollt hat

Der Wahlaufruf des Centrums ist jetzt er
schienen Derselbe fordert freieste Bewegung und Selbst
ständigkeit der Kirche Loslösung der Schule vom Staate
im Sinne des Windthorst schen Antrags Umkehr des
Staates vom Falschen Liberalismus Reform der direkten
Steuern und Weiterausbau der Selbstverwaltung Am
14 d Mts findet ein Parteitag des Centrums in Köln
statt auf dem Herr Windthorst reden wird

Das Cartell in Berlin ist formell gescheitert
Die konservative Gesammtvertretnng in welcher die Kreuz
zeitungsrichtung den Ausschlag giebt beharrte auf der
Candidatur des Hofpredigcr Stöcker welche die National
liberalen ablehnten Das schließt indeß nicht aus daß
man in einzelnen Berliner Wahlkreisen doch noch zu einer
Verständigung gelangt

Der Reichsbankpräsident von Dechend theilte
einer eingeladenen Versammlung hervorragender Finanziers
mit daß ihm von Allerhöchster Seite die Anregung zugegan
gen sei zu einem Fonds für humanitäre Zwecke die Unterstütz
ung der Finanzwelt nachzusuchen Zu einem solchen Fonds
welcher der Kaiserin zur Verfügung gestellt werden soll erfolg
ten auch nicht unerhebliche Zeichnungen auch von Juden Dem
nächst soll der Erlaß eines allgemeinen Aufrufs ergehen Wie
verlautet hat es sich ursvrünglich um eine Unterstützung der
inneren Stadtmission gehandelt und zwar soll ausdrücklich be
tont worden sein daß die Beseitigung des Herrn Stöcker aus
der Stadtmission auf alle Fälle erfolgen solle

Obgleich die französische Regierung erklären läßt daß
das Dekret betreffend die Fremden in Frankreich nur eine
völlig unpolitische Verwaltungsmaßregel sei scheint das

7 SchÄd und SMM
Roman nach fremdem Motiv fni b leitet von

Matz von Weißektthu M
Sie erhob sich langsam und trat einige Schritte zurück

ein seltsamer Ausdruck lag in ihren Augen
Sie befehlen sprach sie in kaltem Ton
Ich bitte flehe beschwöre Leonie antworten

Sie mir
Das könnte ich allerdings thun doch würde

meine Antwort Ihnen behagen Darum handelt es sich
Ich glaube kaum Trotz Allem was Sie mir gesagt
bitte ich doch um kurze Bedenkzeit

Nennen sie mir wenigstens einen bestimmten Termin
Sie schlug die Augen nieder und überlegte rasch er

wog sie welche Aussichten sie habe das ehrgeizige Ziel
zu erreichen welches sie anstrebte und kam zu den Ent
schlüsse daß sie Fulcam immerhin noch eine Woche Zeit
lassen könne sich in frohen Jllussionen zu wiegen Sie
wollte dann so klug manövriren daß während dieser Frist
der Herzog sich in der einen oder in der anderen Weise
erklären müßte daß sie im Klaren war ob er als accep
tirter Bewerber betrachtet werden wolle oder nur als
Bewunderer der tonangebenden Schönheit In einer Woche
alio mußte sie entweder eine zukünftige Herzogin oder die
Braut eines Grafen sein Während der kurzen Pause
die in dem Gespräch der Beiden entstanden war verglich
sie rasch die Vortheile welche die Herzogskrone ihr bieten
konnte mit dem mühevoll aufwärtsstrebenden Leben welches
sie bis nun geführt verglich sie dieselbe auch mit der
ehrlichen leidenschaftlichen Liebe welche Fulcam ihr bot
und sagte sich daß Ruhm und Ansehen ihr mehr gelten
als diese

Kommen Sie heute über acht Tage zu mir sprach
sie dann werde ich mit mir selbst im Klaren sein

Mir dünkt das lange Zeit doch wie Sie
wollen

Und nun gute Nacht Sie haben mich mehr er
schreckt als Sie wissen ich muß allein sein muß über
legen und mit mir ins Klare kommen

Sie bot ihm die Hand er aber achtete dessen nicht
zog sie in seine Arme und küßte sie

Ich weiß wie Ihre Antwort lauten wird sprach er
mit der ruhigen Zuversicht eines Verliebten dieselbe er

zürnte sie nicht sie zuckte nur zusammen als habe ein
scharfes Messer sie verletzt Weshalb wollen Sie mich
denn zu diesem siebentägigen Elend verdammen weßhalb
mich nicht gleich glücklich machen

Sie nehmen viel als gewiß an aber bitte seien
Sie dessen eingedenk daß ich Ihnen gar nichts versprochen
habe

Und doch vertraue ich Ihnen glaube ich an Sie
entgegnete er mit leidenschaftlichem Feuer das sind meine
letzten Worte für heute gute Nacht Geliebte gute Nacht

Lange nachdem er fortgegangen saß sie noch regungs
los da machte sie Pläne für die kommende Woche
die den Herzog ihr zu Füßen bringen sollte Endlich
schlössen sich ihre Lider müde und sie kam dadurch zu
dem Bewußtsein wie spät es bereits sei sie erhob sich
während ein müder Seufzer auf ihr Lippen trat ja der
ganze Abend war für sie ein Mißerfolg gewesen er hatte
sie in ungewohnten Weise ermüdet sie wollte zu Bette
gehen

Eines aber wollte sie vorher noch thun sie klingelte
und ent ieß den Bedienten aus ihren Diensten welcher
den Grafen Fulcam eingelassen hatte

7 Capitel Ein Todesfall
Am Morgen nach seinem Besuch bei Frau von Carr

wurde Fulcam durch ein Telegramm geweckt er öffnete
dasselbe mit indifferenter Nachlässigkeit ohne die geringste
Unruhe wegen des möglichen Inhalts zu hegen doch
während er las wich die Farbe aus seinen Wangen die
Botschaft kam von der Haushälterin Gräfin Mariens
und brachte die Nachricht daß die Tante fr edlich im
Laufe der Nacht gestorben sei weitere Einzelheiten ent
hielt die Hiobspost nicht sie war so kurz als möglich
abgefaßt

Fulcam fühlte sich vor Schreck wie gelähmt dann
sprang er aus dem Bette und kleidete sich in aller Hast
an Er empfand schmerzliche Reue und tiefes Bedauern
in den letzten Stunden nicht um die geliebte Tante ge
wesen zu sein weshalb war er von ihr gegangen Er
entsann sich jetzt genau eines jeden Wortes das sie ge
sprochen er sah ihr gütiges Antlitz die Augen welche
liebevoll auf ihm ruhten im Geiste vor sich er hörte ihre
sanfte Stimme die Bedauern ausgedrückt daß er zur
Stadt fuhr er erinnerte sich wie freundlich sie das Opfer
des Dableibens welches er ihr bringen wollte abgelehnt

aber er empfand nur zu deutlich daß er trotzdem hätte
bleiben sollen

Der nächste Zug ging in einer halben Stunde ab
Fulcam dachte nicht daran zu frühstücken sondern warf
sich sofort in den Wagen um nach der Bahn zu fahren
Drei Stunden später hatte er das alte Ahnenschloß
erreicht Zögernden Schrittes trat er in die weite Vor
halle in der sich nirgends Leben regte Tiefe Melancholie
schien auf allem zu lasten die beredte Sprache des Todes
trat überall deutlich hervor Während Fulcam zögernd
still stand nicht recht wissend wohin er sich zu wenden
habe öffnete sich die Thür der Bibliothek und eine
schlanke Gestalt kam mit langsamen zögernden Schritten
näher es war Mira aber wie verändert Das glück
liche kindliche Lächeln war verschwunden tiefe Melancholie
lag um den feingeschnittenen Mund die Augen standen
voll Thränen gleich einem verwundeten Vogel schmiegte
sie sich in seine Arme und legte das Köpfchen an seine
Brust

Wann ist das Ende eingetreten fragte er mit einem
schweren Seufzer

Gestern Abends zeitlich wir glauben daß sie im
Schlafe den letzten Seufzer ausgehaucht Das Mädchen
sprach mit tiefer Niedergeschlagenheit ja die junge Stimme
klang geradezu trostlos auch konnte sie die Erleichterung
eines wohlthätigen Thränenstromes nicht finden Du wirst
sie wohl noch einmal sehen sprach sie nach längerer
Pause

Fulcam neigte das Haupt bejahend und langsam schritten
sie zusammen die Treppe empor Sie hielt seine Hand
fest als befürchte sie er könne wieder von ihr gehen und
bewegt erinnerte sie sich unwillkürlich jenes Tages da er
zuerst gekommen und sie fröhlich an seiner Seite die
Treppe emporgeeilt war um ihn zu Derjenigen zu führen
welche sie nun Beide nie mehr willkommen heißen konnte

Im Todtenzimmer duftete es nach Rosen die einzeln
dahingestreut auf dem Sterbelager zu sehen waren Sie
hatte im Leben die Rosen so sehr geliebt und eine liebe
volle Hand ihr sie nun als letzten Gruß gebracht

Fulcam kniete am Bette nieder und barg das Antlitz
in den Händen Mira blickte lange mit dem Ausdrucke
innigster Zärtlichkeit in das Antlitz der theueren Dahin
geschiedenen welches so friedlich aussah als ob sie schlafe
Ohne Seufzer ohne Kampf war sie von ihnen gegangen



selbe in Belgien doch anders aufgefaßt zu werden We
nigstens wird von vort gemeldet daß Retorsionsmaßregeln
in Aussicht genommen seien

Telegraphische Nachrichten
Brcslau 3 Oktober Die Direktoren der zoologischen Gärten

Deutschlands weilen seit gestern hier um über gemeinsame
Interessen zu berathen An den Sitzungen nahmen Theil die
Direktoren der zoologischen Gärten von Berlin Breslau
Dresden Frankfurt a Main Hamburg Hannover und Köln

Wien 3 Oktober Ein Petersburger Brief der Politischen
Korresp sagt in Betreff des vielfach genannten Projektes ei
ner neuen russischen Anleihe daß der Finanzminister für das
laufende Budjetjahr absolut kein Geld bedürfe und bestrebt sei
dss nächste Budget vollständig auf einheimische Quellen zu ba
siren Erst wenn dadurch die Möglichkeit geboten würde einen
entsprechenden Cours zu erzielen wolle er auf ein Anleihe
projekt zurückkommen behufs Beschaffung von Mitteln für
wirthschaftliche Investitionen

Rom 2 Oktober Nach Berichten die dem Kriegsmini
steriuw zugegangen sind unternahmen die Assaortins im Innern
Abhssiniens große Razzias Alle bei Saganati gefangenen
Bazi Bozuks bis auf 5 sind nach Massowa zurückgekehrt

Kopenhagen 3 Oktober Der Bicepräsident des Folkethings
Redakteur Hörup ist heute mittelst Ballotage aus dem gemein
schaftlichen Vorstand ver Linken ausgeschlossen und durch den
Abgeordneten Bauer ersetzt worden

Paris 3 Oktober Der Temps bemerkt zu dem auf die
Fremden bezüglichen Dekret daß die Durchführung desselben
unmöglich erscheine und eine Debatte in der Kammer über
diesen Gegenstand zu erwarten sei Die Liberte hebt hervor
daß das Dekret noch nicht offiziell veröffentlicht worden sei und
dieses wohl auf ein Bedenken des Ministeriums hindeute

Petersburg 3 Oktober Nach einer Meldung aus Wladi
kawkas von gestern empfingen der Kaiser und die Kaiserin gestern
die Abgesandten der kaukasischen Volksstämme welche Salz und
Brod überreichten und sehr werthvolle in einheimischen Waffen
und Kostümen sowie edlen Pferden bestehende Geschenke dar
brachten Die Abgesandten wurden vom Hole festlich bewirthet
Für den Abend war ein Volksfest in Aussicht genommen Der
Kaiser und die Kaiserin unternahmen Mittags einen Ausflug
nach dem Kasbeck und beabsichtigten am Abend Wladikawkas
wieder zu verlassen

Petersburg 3 Oktober Nach Meldung aus Wladikawkas
sind der Kaiser und die Kaiserin nebst dem Großfürsten Thron
folger und dem Großfürsten Georg gestern Abend nachJekater
inodar abgereist

Petersburg 3 Oktober Nach einer Meldung aus Baku
ist der Prinz Tschasamuz Salteneh als außerordentlicher Ge
sandter des Schahs von Persten zur Begrüßung des Kaisers
und der Kaiserin gestern Nachmittag dort eingetroffen

London 3 Oktober Wie dem Reuter schen Bureau aus
Auckland vom 2 d gemeldet wird ist der Admiral Fairfax an
Bord des Kreuzers Kalliope und begleitet von dem Kanonen
boot Lizard von Tonga nach Samoa abgegangen Auf dem
Wege dorthin wird derselbe wie es heißt bei der Insel Savage
landen und dort das englische Protektorat proklamiren

Tages ReniMten
Kaiser Wilhelm ist Mittwoch Vormittag in

Wien eingetroffen und hat daselbst einen überaus festlichen
Empfang gefunden Vom Sonnabend bis Dienstag den
9 d M sind große Jagden in Aussicht genommen die
Ankunft im Jagdterrain erfolgt schon am Freitag gegen
Abend Ueber den Empfang des Kaisers in Wien gingen
uns die folgenden Telegramme zu

friedvoll und ruhig wie sie gelebt so war sie auch ge
storben

Mira sah gedankenvoll nieder in das Antlitz der Todten
Die göttliche Majestät des Todes übte einen mächtigen

beinahe beruhigenden Einfluß auf sie aus als aber Fulcam
sich erhob ihre Hand in seinen Arm legte und mit ihr
das Zimmer verließ da war es um ihre Ruhe geschehen
und der Ausdruck namenlosen Schmerzes trat in den
Zügen des armen Kindes nur allzu deutlich zutage

Am folgenden Morgen schien die Sonne hell und
freundlich die Vögel zwitscherten fröhlich ihr Morgenlied
Gegen Abend brannte die Sonne noch immer verhältniß
mäß g warm als Fulcam mit ernster Miene in den Gar
ten trat Man hatte ihm gesagt Mira sei allein nach
den kleinen Rosenanlagen gegangen welche ganz speziell
unter Tante Marien s Pflege gestanden Armes einsa
mes Kind Ein Gefühl grenzenlosen Mitleids veranlaßte
ihn ihr zu folgen und bald fand er sie denn auch vor
einem kleinen Springbrunnen stehen dessen Wasserstrahlen
lustig in die Fontaine niederplätscherten Mira trug ein
einfaches weißes Kleid um die Mitte hatte sie eine breite
schwarze Schleife gelegt da ihre Trauerkleidung noch nicht
vollendet war Stumm und regungslos stand sie mit ge
falteten Händen da ein Bild starrer Verzweiflung Da
sie kurze Aermel trug sah man die blendende Weiße und
zarte Form ihrer Arme Es lag ihm daran irgend etwas
zu sagen was sie aufrütteln konnte aus dem Zustande
starrer Verzweiflung in dem sie sich offenbar befand aber
es wollte ihm im Augenblicke gar nichts einfallen End
lich fuhr es ihm durch den Sinn daß es vielleicht am
rathsamsten sein könne an ihre Eitelkeit zu appelliren
denn sie war ja ein weibliches Wesen und mußte als
solches eitel sein

Mira sprach er mit sanfter Stimme bei deren
Klang sie plötzlich emporfuhr denn sie war so sehr in ihr
trübes Sinnen vertieft daß sie sein Herannahen gar nicht
bemerkt hatte

Mein liebes Kind fuhr er fort während sie jetzt
zu ihm emporsah Die Sonne wird Deine Arme ver
brennen wenn Du sie derselben dergestalt aussetzest

Diese banale Bemerkung erntete absolut nicht den Er
folg welchen er erwartet hatte

Was weiter was ist daran gelegen Es ist ja
Niemand da der sich darum bekümmert

Sprich nicht so bin ich denn Niemand

Wie 3 Oktober Um 9 Uhr erfolgte durch das Präch
tigste Wetter begünstigt die Einfahrt Kailer Wilhelms in
Oesterreichs Hauptstadt Heller Sonnenschein verklärt den Him
mel und die Luft ist milde wie schon seit vielen Tagen nicht
In den Straßen herrscht seit dem frühesten Morgen ein leb
haftes Gewoge Die lange Zeile vom Westhahnhofe bis zur
Hofburg ist von einem dichten und undurchdringlichen Men
schenspalier umsäumt und wiewohl die Strecke nahezu 2 Kilo
meter lang ist bietet sie den vielen Tausenden die Theilnahme
und Interesse hierher geführt nicht Raum genug Die Trup
pen haben um 3 Uhr ihre Posten bezogen Ungemein stattlich
nehmen sich die Dragoner vor dem Museum und die Husaren
unmittelbar vor dem Burgthor aus Von der Höhe des letz
teren grüßen zwei verschlungene schwarz gelbe und schwarz
weiß rothe Fahnen Auch in der Dekoration der Privatge
bäude dominiren diese beiden Fahnen

Wien 3 Oktober Die vom Westbahnhof zur Hofburg
führende Mariahilferstraße ist prächtig dekorirt Von Fahnen
masten und Dachgiebeln wehen Flaggen in den deutschen Reichs
farben und in den österreichischen und ungarischen Landesfar
ben Seit dem frühesten Morgen durchwogen viele Tausende
die Straßen Kein Fenster auf der ganzen ausgedehnten Strecke
bis zur Ringstraße ist unbesetzt Der geschmackvoll dekorirte
Westbahnhof ist ausschließlich für den Hof und die Staats
würdenträger reservirt Die Vestibüle Pfeiler und Seiten
wände des Bahnhofs sind mit Wappenschilden in den deutschen
und österreichischen Farben bekleidet die Nischen sind mit duf
tenden Blumen und Lorbeerbäumen gefüllt Kurz nach 3 Uhr
traf die vo dem Infanterie Regiment Deutscher Kaiser Kö
nig von Preußen gestellte Ehrenkompagnie ein Vom Bahn
hof bis zur Hofburg ware Truppen aller Waffengattungen
als Spalier aufgestellt

Vor dem Bellaria Burgflügel der Residenz des Kaisers Wil
helm hatte das Husaren Regiment Nr 11 seinen Ehrenposten
Kurz darauf trafen der Statthalter der Bürgermeister der
Korpskommandant der Botschafter Szechenyi die Minister der
deutsche Generalkonsul in Pest die in Wien lebenden deutschen
Reserve und Landwehrossiziere ein Das diplomatische Korps
wird erst in der Hofburg vorgestellt Um 8 s Uhr erschienen
die Erzherzöge von denen der Kronprinz Rudolf und die Erz
herzöge Carl Ludwig Albrecht und Wilhelm preußische Uni
form angelegt hatten Kaiser Franz Josef kam um 8 Uhr 40
Min von dem Generaladjutanten Grafen Paar begleitet auf
dem Bahnhofe an und begab sich sofort mit den Erzherzögen
auf den Perron Der Kaiser trug preußische Uniform und
wie die Prinzen das Band und die Jnsignien des Schwarzen
Adlerordens Se Majestät zeichnete Viele der Anwesenden
mit kurzen Ansprachen aus Schon in St Polten wo s e
Majestät der Kaiser Wilhelm nach Anlegung der österreichischen
Uniform die ehrfurchtsvolle Begrüßung des Botschafters Prin
zen Reuß und der österreichischen Ehrenkavaliere entgegenge
nommen hatte war Allerhöchstdemselben von der Bevölkerung
ein jubelnder Willkommengruß bereitet worden Bei Heran
nahen des kaiserlichen Zuges stimmte die Kapelle die deutsche
Nationalhymne an die Fahnen senkten sich Kaiser Franz Jo
sef legte die Hand an den Helm und ging sobald der Zug still
stand zu dem Salonwagen auf besten Tritt der Kaiser Wil
helm in der Obersten Uniform seines österreichischen Infanterie
Regiments stand Beide Kaiser küßten und umarmten sich aufs
Herzlichste

Se Majestät Kaiser Wilhelm schritt hierauf vou Sr Maj
dem Kaiser Franz Josef begleitet auf die Gruppe der Erzher
zoge zu tauschte mit dem Kronprinzen Rudolf und den Erz
herzogen Carl Ludwig Küsse und reichte jedem der übrigen
Erzherzoge zur Begrüßung die Hand während Kaiser Franz
Josef dem Botschafter Prinzen Reuß und dem Staatsminister
Grafen Bismarck die Hand reichte Nach Abschreitung der
Ehrenkompagnie folgten die Vorstellungen der deutschen Depu
tationen durch den Botschafter Prinzen Reuß Se Majestät
Kaiser Wilhelm reichte sodann dem Statthalter von Possinger
dem Polizeipräsidenten Kraus und dem Bürgermeister Uhl
welcher der Freude Wiens über den hohen Besuch Ausdruck
gab dankend die Hand Arm in Arm verließen die Monarchen
gefolgt von den Erzherzogen und den Sniten unter stürmischen
Zurufen der vor dem Bahnhof angesammelten Bevölkerung das
Bahnhofsgebäude und traten die Fahrt in die Burg an Im

Ach gar Niemand entgegnete sie indem ihre Augen
sich mit Thränen füllten

Ich bin doch wenigstens ein guter Freund fuhr er
fort obfchou ihre Worte ihn ganz merkwürdig verblüfft
hatten und Freundschaft sollte doch auch Dir etwas gel
ten Glaubst Du sie wäre zufrieden wenn sie wüßte
daß Du auf Dein Aeußeres keinen Werth legst nur weil
sie nicht da ist um Dich zu sehen

Während er diese Worte sprach sagte er sich unwillkür
lich daß auch er in die Gewohnheit der Tante verfalle
sie als Kind zu behandeln Aber wie sollte er anders
Ihre großen feierlichen Augen hatten ja doch noch einen
so vollständig kindlichen Ausdruck

Seine Worte schienen einigen Eindruck auf sie zu machen
und dessen froh war er im Begriffe im selben Tone
fortzufahren als sie ihn plötzlich unterbrach

Das ist es ja eben was mir so weh thut ich weiß
nicht ob sie noch irgend etwas sehen ahnen empfinden
kann was hier auf Erden vorgeht oder ob sie für immer
von uns getrennt ist

Würde es Dich nicht glücklicher machen Mira wenn
wir versuchen wollten anzunehmen daß sie nicht gänzlich
von uns geschieden ist daß ihr Geist noch immer in dem
alten Hause lebt welches sie so lieb gehabt hat

Sie sah ihn ernsthaft an und er begriff daß der Ge
dankengang welchen er eingeschlagen ihr gefalle und ihr
Trost gewähre

Du mußt auch nicht denken daß indem Du sie
verloren für immer Alles von Dir genommen ist was
Deinem Leben Reiz verleiht fuhr er fort Der Rektor
ist ein alter treuer Freund Du hast seiner doch nicht
vergessen und dann gibt es einen noch langjährigeren
Freund der Dich sehr lieb hat der jeden Schmerz und
jede Freude mit Dir fühlen wird

Bist Du das fragte sie indem sie ihn sehnsuchts
voll anblickte O wenn Du mich nur lieb haben möch
test wenn der Himmel Dich mir geben wollte um die
Stelle auszufüllen welche sie in meinem Herzen eingenom
men Aber nein fügte sie traurig hinzu das Gleiche
könnte es ja doch nie sein Sie brach plötzlich ab und
bedeckte das Antlitz mit den Händen

Fulcam zog sie liebevoll an sich und mit einem müden
Seufzer lehnte sie das Haupt an seine Schulter Sie
weinte leise aber bitterlich und Fulcam wußte kaum wie
er sie beruhigen solle Er strich ihr das Haar aus der

ersten Wagen saßen Kaiser Franz Josef und ihm zur Rechten
Kaiser Wilhelm in den zwei zunächst folgenden Wagen die
Generaladjutanten und die Ehrenkavaliere Dann folgten
Kronprinz Rudolf mit dem Obeist Hofmeister Prinzen Hohen
lohe nnd die übrigen Erzherzoge mit ihren Suiten Die Hul
digung der nach vielen Tausenden zählenden auf den Straßen
angesammelten Bevölkerung gestaltete durch ihren Enthusias
mus die Fahrt zu einem wahren Triumphzuge Inmitten un
aufhörlicher brausender Hurrah und Hochrufe gelangten beide
Herrscher bis zum Bellaria Flügel der Hofburg wo die Kaise
rin Elisabeth den Kaiser Wilhelm erwartete und willkommen
hieß Nachdem Allerhöchstderselbe auch noch die Kronprinzes
sin begrüßt hatte zog Se Majestät Sich auf kurze Zeit in
seine Gemächer zurück um bald darauf die Begrüßungsbesuche
der Mitglieder des kaiserlichen Hauses entgegenzunehmen

Wien 3 Oktober Se Majestät der Kaiser Wilhelm wurde
in der Hosburg von den Mitgliedern des gemeinsamen Ministe
riumsund des österreichischen nnd des ungarischen Ministeriums
ehrfurchtsvoll begrüßt Staatsminister Graf Herbert Bismarck
machte dem Minister des Auswärtigen Grafen Kalnocky Und
dem Sektionschef von Szögyenyi Besuche

Wien 3 Oktober Se Majestät der Kaiser Wilhelm wurde
bei der Ankunft in der Hofburg vom Obersthofmeister Prinzen
Hohenlohe und dem Oberzeremonienmeister Grafen Huniady
empfangen und die Treppe hinauf geleitet Unmittelbar vor
dem Zeremonien Departement fand die Begrüßung Sr Maj
durch die Kaiserin die Kronprinzessin und die Erzherzoginnen
Marie Therese Maria Josefa Margarethe Marie und Elisa
beth statt Der Kaiser Wilhelm begab sich darauf die Kaiserin
am Arme geleitend in das Spiegelzimmer wohin Kaiser Franz
die Erzherzoginnen und die Erzherzoge folgten Nachdem die
Allerhöchsten Herrschaften dort einige Zeit verweilt hatten be
gaben sich die beiden Kaiser in das Pietradura Zimmer wo
die Vorstellung der höchsten Würdenträger erfolgte und zwar
der Mitglieder der obersten Hofämter der Gardekapitäne der
Mitglieder des Hofdienstes der Generaladjntanten des Mini
sters des Aeußern und der übrigen Reichsminister beider
Ministerpräsidenten sowie der Mitglieder der Ministerien beider
Reiche und des Hofstaates der Kaiserin Kaiser Wilhelm ge
leitete hierauf die Kaiserin bis zu ihren Wohngemächern nnd
erwiderte bald darauf die Besuche sämmtlicher Erzherzöge Der
Graf Kalnocky und der Sektionschef Szögyenyi statteten dem
Grafen Herbert Bismark Gegenvisiten ab

Wien 3 Oktober Nach Besuchen bei sämmtlichen Mit
gliedern des kaiserlichen Hauses stattete Se Majestät Kaiser
Wilhelm auch dem Botschafter Prinzen Reuß und dessen Ge
mahlin einen Besuch im deutschen Botschaftspalais ab Um
121s Uhr Mittags nahm Se Majestät das Dejeuner ein und
wachte um 2 jz Uhr einen Besuch in der Akademie der bilden
den Künste wo die offiziellen Persönlichkeiten der Akademie
wegen des plötzlichen Entschlusses des Kaisers zur Besichtigung
nicht zum Empfang anwesend waren Se Majestät besuchte
von den Beamten geführt die Schulen nahm die ausgestellten
Kunstwerke in Augenschein und kehrte nach kurzem Verweilen
in die Hofburg zurück In der Zeit von 3 bis 3 z Uhr em
pfing der Kaiser den Prinzen Philipp von Cobnrg den Fürst
Erzbischof von Prag Grasen Schönborn und den ungarischen
Ministerpräsidenten Tisza 10 Minuten vor dem Familien
diner fuhr der Nuntius Galimberti mit dem Uditore Tarnassr
vor der Hofburg vor und überreichte dem Generaladjutanten
seine Karte für Se Majestät den Kaiser Wilhelm Um 4 Uhr
fand bei Ihren Majestäten dem Kaiser und der Kaiserin von
Oesterreich im Alexander Zimmer Familiendiner statt an wel
chem außer dem Kaiser Wilhelm und dem Kaiser und der
Kaiserin von Oesterreich Kronprinz Rudolf Kronprinzessin
Stefanie die Erzherzoge Carl Ludwig Franz Ferdinand Este
Otto Ferdinand Ludwig Victor der Großherzog von Toscana,
die Erzherzoge Leopold Saloator Albrecht Friedrich Wilhelm
und Rainer serner die Erzherzoginnen Maria Theresia Maria
Josefa Margarethe Elisabeth Marie sowie Prinz Philipp
und Prinzessin Luise vou Koburg Prinz und Prinzessin Reuß
theilnahmen Kaiser Franz Josef Kronprinz Rudolf und die
Erzherzoge Carl Ludwig Albrecht und Wilhelm erschienen m
preußischer Se Majestät Kaiser Wilhelm in der Uniform seines
österreichischen Regiments

Stirne und Zureden vergeblich war wartete
er geduldig t bis M ihre Fassung einigermaßen wieder
erlangt haben erde

Auch Du irst Än mir gehen, sprach sie endlich
Alle Welt verläßt mich und Vaiive allein

Ich gehe nicht von Dir im Gegentheil ich quittire
den Dienst denn ich bin des Kasernenlebens herzlich müde
und habe eine solche Sehnsucht nach einer Häuslichkeit
bekommen daß ich mich wahrscheinlich bleibend an irgend
einem Orte niederlassen werde von dem aus ich immer
zu Dir gelangen kann Das sieht doch nicht sehr danach
ans als ob Du allein bliebest wie Nebstbei mußt Du
wissen daß auch ich nicht gerne allein bin wie wäre es
also wenn Du jetzt mit mir nach dem Schlosse zurück
gingest damit wir zusammen speisen Das kannst Du
aber gar nicht wenn Du so unausgesetzt weiter weinst
und weshalb hängt Dir denn Dein hübsches Haar gar so
wirr in die Schläfe

Sie hat es so gern gehabt und es thut mir jetzt
so leid daß ich sie oft bat und quälte mir zu gestatten
es in Zöpfen gewunden um den Kopf zu tragen Was
war denn dran gelegen wenn allerhand dumme junge
Mädchen gleich mir über den losen Haarschwcif den ich
trug sich lustig machten sobald ihr derselbe gefiel Wie
selbstsüchtig wie unfreundlich ich doch war

Thorheit peinige Dich nicht mit solchen selbstquä
lerischen Gedanken es war ja ganz natürlich und ich bin
überzeugt schließlich ist auch die Tante damit einverstan
den gewesen Was nützt es denn einen so classisch ge
formten Kopf zu haben wenn man denselben nicht zur
Geltung zu bringen versteht Ich bin überzengt wenn
sie Dich jetzt sehen könnte so würde ihr Dein wirres
Haar gar nicht gefallen und jedenfalls behagt es mir
nicht Da ich nun Dein Vormund bin wirst Du hoffent
lich danach streben mich ebenso zufrieden zu stellen als
Du sie zufriedenzustellen bemüht warst

Mein Vormund Du Bist Du es wirklich
Sie sah ihn einen Augenblick verwundert an dann
fragte sie

War es ihr Wunsch
Ihr letzter Wille

Fortsetzung folgt



Wien I Oktober Abends Der ungarische Minister Ba
ron Orczy und der Sektionschef im Ministerium des Auswär
tigen von Szögyenyi statteten in den ersten Nachmittagsstunden
dem Staatsminister Grafen Bismarck Besuche ab Letzterer
sowie die Herren von dem Gefolge Sr Majestät des Kaisers
Wilhelm ließen bei sämmtlichen Ministern und den Hof und
Staatswürdenträgern ihre Karten abgeben Morgen Vormit
tag um 11 Uhr empfängt Se Majestät der Kaiser Wilhelm in
der Hosburg die österreichische Generalität und nimmt um 12
iihr an dem Dejeuner bet dem Botschafter Primen Reuß im
deutschen Botschaftshotel Theil Zu dem großen Galadiner im
Redoutensaale am Nachmittag 6 Uhr sind 163 Einladungen
ergangen Am Freitag früh findet im Lainzer Thiergarten eine
Pürlchjagd statt Um 2 Uhr begeben sich sodann die Aller
höchsten und Höchsten Herrschaften im Jagdkostüme zum De
jeuner nach Schönbrunn
München 3 Oktober Se Majestät der Kaiser zeichnete

sich in das Münchener Stadtbuch mit den Worten ein Wil
helm Deutscher Kaiser König von Preußen München 2 Ok
tober 1888 Bei dem gestrigen Galadmer wurden beide Bür
germeister und die Vorstände des Gemeinde Kollegiums Sr
Majestät persönlich vorgestellt Allerhöchstderkelbe bedauerte
lebhaft daß er das Rathhaus nicht besuchen konnte und äußerte
Ich bin entzückt über den Mir von der Stadt bereiteten Em

psmig, Dasselbe wiederholte Se Majestät kurz vor der Ab
reise gegenüber dem ersten Bürgermeister auf dem Bahnhofe

München 3 Oktober Se Majestät der Kaiser verlieh dem
Kommandeur des 2 Armeekorps General v Orff das Groß
kreuz des Rothen Adler Ordens in Brillanten dem Stadtkom

mandanten Generallieutenant Wirthmann und dem General
lieutenant Verri della Bosia Kommandeur der Leibgarde der
Hartschierc den Rothen Adlerorden 1 Klasse dem General
Adjutanten Generalmajor Freyschlag v Freyenstein den Kro
nenorden 1 Klasse in Brillanten dem Obersten des 1 Ulanen
regiments v Trombetta und dem Flügeladjutanten Oberst
Lieutenant Graf v Lerchenfeld die 2 Klasse desselben Ordens

Die Kaiserin Friedrich besuchte Mittwoch
Nachmittag in Kiel in Begleitung des Prinzen Heinrich
das Flaggschiff des Viceadmirals v Blanc S M Panzer
schiff Kaiser und hierauf das Flaggschiff des Kommo
dore Markham vom englischen Geschwader die englische
Korvette Active

Der König von Sachsen tritt Donnerstag
Abend wie die Post meldet in Begleitung des Flügel
adjutanten Oberstlieutenant Müller von Berneck die Reise
nach Wien an

Ein Kaiserlicher Courier ist Dienstag Mittag
von Berlin nach Wien abgegangen Er bringt ein Ge
schenk dorthin welches unser Kaiser in der Wiener Hofburg

dem Kaiser Franz Josef überreichen wird Bekanntlich
hatte Kaiser Wilhelm während des bei Müncheberg statt
gehabten Korpsmanövers verschiedene Moment Photogra
phien von den Bewegungen der Truppen aufnehmen lassen
Aus der Zahl dieser Momentbilder es sind deren 31

hat der Kaiser 18 ausgewählt um dieselben zu einem
Mum vereinigt dem Kaiserlichen Freunde zu übergeben
Das Album aus dem Atelier des Herrn Hofbuchbmder
meisters Collin hervorgegangen ist ein Meisterwerk deut
scher Buchbinderkunst

Ueber die Tagebuch und Geffckenaffaire sind
zahlreiche Gerüchte verbreitet Der Kaiser wird alle exi
stirenden Copien der Tagebücher des Kaisers Friedrich von
den mehr als zwanzig Personen denen der verstorbene
Kaiser ein Exemplar geschenkt einziehen und sie dem kö
mglichen Hausarchiv einverleiben Der Reichskanzler
hat den Empfang der Frau Dr Geffcken abgelehnt und
ein langes Telegramm derselben unbeantwortet gelassen

Unter den Zirkusbesitzern wird der M Ztg zu
folge gegenwärtig eine gemeinsameE i n gab e an den Reichs
tag vorbreitet welche sich gegen die bei fast allen städtischen
Behörden immer mehr hervortretende Neigung richtet im In
teresse des an dem betreffenden Orte bestehenden Theaters den
Zirkusbesitzern bei der Konzessionsertheilung Bedingungen und
Einschränkungen aufzuerlegen welche sie in ihrem Geschäfte em
pfindlich schädigen und sich nach Ansicht der Zirkusbesitzer schwer
mit der Gewerbefreiheit in Einklang bringen lassen

Neue Ueber schwemmungen In der Schweiz
sind abermals Überschwemmungen eingetreten Es gin
gen uns hierüber die nachstehenden telegraphischen Meld
ungen zu

Genf 3 Oktober Durch die Ueberfchemmungen im
Canton Genf und in Savoyen ist großer Schaden
angerichtet worden Mehrere Häuser sind einge
stürzt Gärten und Weinberge verwüstet und die
Ernte an verschiedenen Stellen gänzlich verloren
gegangen Heute Mittag wurde hier von verschiedenen Seiten
Hilfe nachgesucht und wurden Feuerwehrleute nach den bedroh
ten Ortschaften gesandt Die Bahnlinien sind mehrfach unter
brochen zwischen Seyssel und Ambrleu sind mehrere Personen
ertrunken

Bern 3 Oktober Nach Berichten aus St Gallen ist der
Rhein neuerdings aus seinen Ufern getreten Bei Mäder in
Vorarlberg ist das Gelände weithin überschwemmt auch das
schweizerische Ufer ist schwer bedroht Auch von anderen
Orten werden vielfache Ueberfchwemmnngen und Verkehrsun
terbrechungen in Folge starken Regens gemeldet so auf der
Bahnlinie Olten Bern Herzogenbuchsee auf der Linie Neuen
burg Lausanne und bei Vaumareus auf der Linie Lausanne
W l

Eisenbahnunglück Aus Mailand meldet der
Telegraph vom 3 d M In der Nähe von Rogoredo
löste sich die eine Hälfte der Waggons eines Lastzuges
von den übrigen los rollte zurück und stieß auf einen
andern in der Nähe des Bahnhofs von Rogoredo befind
lichen Train Dabei wurden zwei Bahnbedienstete ge
tödtet und mehrere darunter zwei schwer verletzt

Dr Junker welcher in voriger Woche zu den Be
rathungen über die Ausführung der Emin Pascha Expedi
tion nach Berlin kam ist als Mitglied in das Emin
Pascha Comitee eingetreten

Das Hirsch sche Telegraphenbureau hat sich aus
München melden lassen es seien dort in Folge von Gerüch
ten über eine auffällige Bewegung im Lager der Anarchisten
zahlreiche Berliner geheime Agenten angekommen Einer Mel
dung aus Augsburg zufolge soll die Kreisregierung von Schwa
ben die dortigen Redaktionen ersucht haben weitere Veröffent
lichungen über die Reisedispositionen des Kaisers zu unter
lassen

In Breslau weilen zur Zeit die Direktoren der Zoo
logischen Gärten Deutschlands um über gemeinsame In

teressen zu berathen An den Sitzungen nehmen Theil
ie Direktoren der Zoologischen Gärten von Berlin Bres

lau Dresden Frankfurt a M Hamburg Hannover und
Köln

Der sozialistische Reichstagsabgeordnete Julius Kräcker
ist wie gestern telegrabhisch gemeldet in Breslau gestorben
Die sozialdemokratische Partei hat in der letzten Zeit schwere
Verluste erlitten Wilhelm Hasenclever wurde geisteskrank und
recht langsam dahin vor mehreren Monaten raffte der Kehl
kopf Krebs den früheren Reichstagsabgeordneten Max Kayfer
fort Kräcker ist nach qualvollen Leiden an Magenkrebs ge
storben Er war am 26 Juni 1839 in Breslau geboren er
erlernte das Sattlerhandwerk und durchreiste als armer Hand
werksbursche Deutschland Oesterreich und Rußland Ausgangs
der sechsziger Jahre schloß sich Kräcker der sozialistischen Be
wegung an wandte sich dann der sozialdemokratischen Journali
stik zu und wurde Mitredakteur der Wahrheit des Breslauer
Tageblatts und des Schlesischen Courier 1881 wurde Kräcker
von seiner Vaterstadt in den Reichstag gewählt 1884 und 1887
gelang es ihm sein Mandat freilich erst in der Stichwahl zu
behaupten Im vorigen Jahr wurde der Verstorbene in einen
Geheimbundsprozeß verwickelt und zu 7 Monaten Gefängniß
verurtheilt Kräcker war schon seit längerer Zeit kränklich Er
war kein bedeutender Redner aber seine einfache Sprechweise
machte großen Eindruck auf die sozialistischen Arbeiter

Die hunderttausendste Telegraphenstange
Am 29 September wurde auf der in den Bismarck schen
Waldungen bei Friedrichsruh belegenen Jmprägnirungs
verwaltung die Anlieferurg der hunderttausendsten Reichs
telegraphenstange gefeiert wozu die Spitzen der in Be
tracht kommenden Reichs und Landesbehörden erschienen
waren

Ueber das bereits telegraphisch angezeigte große
Brand Unglück in Kronstadt werden der deutschen St
Petersb Ztg noch folgende Einzelheiten gemeldet Das Feuer
brach in dem in der Ssobornaja gelegenen dreistöckigen Wohn
hause des Poljakoff um 2 Uhr Nachts aus und verbreitete sich
mit einer solchen Schnelligkeit daß die zahlreichen Einwohner
die schon in tiefem Schlummer lagen desselben erst gewahr
wurden als bereits alle hölzernen Treppen und Stiegen in
hellen Flammen standen und ihnen kein anderer RettungSweg
mehr übrig blieb als einen Sprung durchs Fenster zu wagen
Der Anblick der sich nun darbot war ein herzzerreißender
die Fenster des Hauses aus denen schon zum Theil die Flam
men herausschlugen waren dicht besetzt mit Menschen die halb
nackt aus den Betten herausgesprungen waren jammernd ihre
Hände rangen und verzweifelt um Hilfe riefen allein vergebens
Die Feuerwehr zu spät von dem Brande benachrichtigt war
noch nicht zur Stelle und alle primitiven Rettungsversuche der
unten stehenden Menge erwiesen sich als erfolglos Immer
weiter griff das verheerende Element um sich immer höher
schlugen die Flammen zu den Fenstern heraus und noch
immer keine Rettung Nun trat ein Augenblick ein dessen
Grausen und Entsetzen kaum zu beschreiben ist Dem sicheren
Feuertode preisgegeben stürzten sich die unglücklichen Menschen
kopflos auf die Straße herunter und blieben natürlich meistens
mit gebrochenen Gliedmaßen auf dem harten Steinpflaster
liegen Andere ließen sich an den Dachrinnen des Hauses
herunter die aber sehr bald unter der Last zusammen
brachen Einer stürzte sich sogar mit einem großen aufge
spannten Regenschirm aus der Bodenluke herab wodurch
die Kraft des Falles doch so weit Paralysirt wurde daß er
mit einem verstauchten Fuß davonkam Das Geschrei nnd
der Jammer der unglücklichen Opfer waren ohrenzerreißend
und das Elend wäre nnabiehbar gewesen wenn nicht in die
sem Moment die Feuerwehr gekommen wäre die mit allen ihr
zu Gebote stehenden Mitteln regelrecht in die Rettung der Un
glücklichen eingriff Erst gegen 5 Uhr Morgens gelang es
nach angestrengtem Kampfe sich des Feuers zu bemächtigen
Leider konnten trotz aller Bemühungen nicht Alle dem Feuer
tode entrissen werden Nach dem Brande wurden noch Leichen
theils verkohlt in den Zimmern gefunden theils aus dem
Schütte ausgebraben Da fand man eine Mutter mit dem
Säugling an der Brust einen Mann der sich aus Schmerz
und Verzweiflung mit den eigenen Zähnen den Arm zerfleischt
hatte da seine Beine bis zum Oberleib hinauf verkohlt waren

im Ganzen sechzehn Leichen in den entsetzlichsten Verzerr
ungen Wodurch das Feuer entstanden ist bis jetzt noch nicht
ermittelt allein man vermuthet allgemein es mit einer Brand
stiftung zu thun zu haben da das Feuer mit einer zu großen
Rapidität um sich griff
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Berliner Börse vom s Oetober
Die Börse eröffnete heute in etwas festerer Haltung

mußte aber dem stark hervortretenden Realifationsbedürfmtz weit
gehende Zugeständnisse machen In spekulativen Werthen wurde
ziemlich lebhaft aber mit großen Schwankungen verkehrt Das
selbe gilt von Jnlandsbahnen in minderem Umfange auch von
Banken Montanwerthe anfangs gefragt dann ruhig und wei
chend Schlußtendenz schwach

Produktenbörse Berlin 3 October Wetzen weichmd loko 175 kis 133
M Oktober Novemkor 18S 1 6,Z0 M Roggen loko gut zu lassen
Termine kamen höher zur Notiz loko 150 bis 162 M Oktoder November
157 1S2 M Gerste ruhig loko 135 dis 196 M Hafer loko
liehauptet,Termine etwas höher loko 1ZS vi Z 166 M Oktober iovemSer
132,25 131 75 IM,25 M Rüböl schwach loko ohn Faß
M Oktober Nooeuiber 55,70 bis 55,50 Mk Petroleum loko
M Spiritus wenig veränderi mit 50 M Berbrauchsabgabe loko
ohne Faß 52,5 M Oktober November 5190 bis 51,60 bis 51,9 M
mit 70 M Verbrauchsabgabe loko ohne Faß 33 M Oktober November
33 bis 32,70 is 33 M Mehl Weizenmehl 00 26 bis 24 M 0 24
vis 22 M Rogg nmehl 0 21,75 bis 21 M 0 und 1 23 bis 5 M
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Das wegen der berorstehendeu Neuwahl zum Hause der Abge
ordneten aufgestellte Verzeichnis der hiesigen stimmberechtigten UrWäh
ler Urwählerlistc wird der Vorschrift des 15 der Allerhöchsten
Verordnung vom 30 Mai 1849 gemäß in den Tagen

vom 4 bis einschlistzlich s Oktober d Js
innerhalb der Büreaustunden in unserem Stadtsekretariat zur Einsicht
dez Betheiligten offen liegen

Wer die Aufstellung für unrichtig oder unvollständig hält muß
dies innerhalb dieser drei Tage um so bestimmter ebendaselbst zu Pro
tokoll geben oder uns schriftlich anzeigen als nachträglich Reklamatio
nen nicht berücksichtigt werden können

Da die Aufstellung des Verzeichnisses auf Grund der Formulare
erfolgt ist welche wir kürzlich den hiesigen Hausbesitzern beziehentlich
deren Vertretern zur Eintragung ihrer urwahlberechtigten Hausgenos
seu zugehen ließen so empfehlen wir die Einsicht desselben insbesondere
Denen welche zur Zeit der Aufzeichnung vorübergehend von hier ab
wesend waren und deshalb bei der Eintragung möglicher Weise über
ganger sein könnten

Halle a S den 2 Oktober 1888 Der Magistrat
Staude

Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs G H V F
W sind vom Schiedsmann Herrn Metzmer zur hiesigen Armen
afse gezahlt

Halle a/S den 1 Oktober 1888
Die Armen Direeiisn

Die am Oktober d Js fällige Zinsschewe der von
Bau Unternehmern und Hansbesitzern e für Pflaster und
Trottoir e Herstellungen von Pächtern städtischer Grund
stücke und von Unternehmern e uuterpfändlich hinterlegten
Werthpcipiere und der verschiedenen Ortskrankenkassen
zugehörigen Effekten werden vom 38 d Mts ab während
der nächsten Wocheu in nnserer Depositalkass Rathhaus
Zimmer Nr 6 gegen Quittungsleistung und Vorzeigung der ertheil
ten Deposital Protokoll Auszüge ausgehändigt

Wir fordern die bezeichneten Interessenten auf die qu
Zinsscheins bei Vermeidung kostenpflichtiger Znsendunx
innerhalb der nächsten Z4Tnge von heute ab gerechnet bei
der genannten Dienststelle abzuholen

Halle a S den 27 September 1888 Der Magistrat
Auf Grund der W 26 27 und 29 des Statuts für die Land

wirthschaftliche Berufsgenossenschaft für die Provinz Sachsen vom

Mit Bezugnahme auf unsere Bekanntmachung in Nr 135 des Hall
Tageblattes vom 14 Juni 1S33 über die Abgrenzung der St Laurentms
Parochie bringen wir hierdurch zur öffenilichen Kenntniß

daß das darin mitgetheilte Parochial Abgrenzungs und Ered
tions Dekret des Königlichen Konsistoriums zu Magdeburg und
der Königlichen Regierung zu Mcrfeburg vom 20 April/1 Mai
1883 durch die Erlasse des Herrn Ministers der geistlichen Un
terrichts und Medizinal Angelegenheiten vom 4 Februar und
16 August d I definitiv genehmigt worden ist

Zugleich bringen wir die wesentlichsten Bestimmungen jenes Dekrets in
nachstehendem wörtlichen Abdruck in Erinnerung

I Die Laurentius Parochie wird bei sonst unveränderter Beibehaltung
ihrer Grenzen fortab gegen Nordost durch die Wuchererstrasze und durch
eine von deren Einmündung in die Bernburgerstrasze ab bis zum Beginn
der Reilstrasse gedachten Linie dergestalt abgegrenzt daß die Wucherer
stratze und der östlich von der beschriebenen Grenzlinie belegene Stadttheil
außerhalb der Laurentius Parochie verbleibt

II Für die jetzigen und die ferner hinzukommenden evangelischen
Bewohner des über die acl I bestimmten Grenzen hinausgehenden Terrains
bis zum Ende des städtischen Weichbildes soweit nicht schon bezüglich
eines Grenztheils eine andere Parochie konkurrirt wird hierdurch
eine neue evangelische Parochie unter Eintritt der gesetzlichen Folge nnd
Verpflichtung

die erforderlichen kirchlichen Einrichtungen zu treffen das Kirchen
und Pfarrsystem wie die betreffenden Baulichkeiten herzustellen
und zu erhalten

errichtet
III Zur Erleichterung der Herstellung dieses neuen Kirchen und

Pfarrsystems bleiben bis zn dem von der Aufsichtsbehörde zu bestimmenden
Zeitpunkte die Evangelischen der neuen Parochie lM 1 und II gastweise
unter der Verpflichtung zur Mitbesireitung der kirchlichen Bedürfnisse cxel
der Baulast der Laurentius Parochie zubehörig es wird jedoch vorbehalieu
daß sobald für die Seelsorge und sonstigen Amtshandlungen die Zeit und
Kraft der in der St Laurenlius Parochie vorhandenen Geistlichen nicht mehr
ausreichen spätestens aber bis zn dem Zeitpunkte wo besonders die Tauffälle
über die Zahl von SM jährlich hinausgehen sollten eine Vermehrung der
Geistlichen ohne Belastung der Sl Lanrenlius Gemeinde herbeizuführen

Eine Mitbenutzung des kirchlichen Begräbnißplatzes der St Laurentius
Parochie Seitens der Evangelischen der neuen Parochie wird ausdrücklich
ausgeschlossen

Halle a S den 27 September 1888
Der Gemeinde Kirche ,rath der St Lanrentius Gemeinde

Ut NiMneueste Facons billiger wie jede
Concurrenz empfiehlt die

Hut und Mützen Fabrik vs

M MN7 Zchülershof7
Bitte genau auf Firma nd

Hausnummer zn achten

wird hiermit Folgendes zur Kenntniß der Mitglieder19 Dezember 1LS7
22 Jamiar 1LL8
und bezw der Organe der Genossenschaft gebracht

Die Genossenschaftsmitglieder haben binnen zwei Wochen bei dem
Kreis Ausschusse bezw durch Vermittelung des Vertrauensman
nes schristlich anzumelden

Mrcheusache

1 solche Betriebsänderungen welche für die Zugehörigkeit der Betriebe
zur Berufs Genossenschaft überhaupt von Bedeutung sind sowie jeden
Wechsel in der Person der Betriebsunternehmer und Betriebsemstell

ungen
2 alle Veränderungen in der Gesammtgröße der in Einem Betriebe

bewirthschafteten Flächen sowie in der Größe der zum Betriebe
gehörigen in derselben Culturart bewirthschafteten
Flächen

Als besondere Culturarten gelten die Bewirthschaftungsweisen als
a Acker Garten Wiese Hnumg Unland diese gelten als eine Cul

turart
d Wald
o Wasserstücke und
cl sonstige Bewirthschastungsartcn

2 alle Veränderungen in der Höhe des bei der Unfallversicherung in
Ansatz gebrachten Grundsteuerbetrages insbesondere in Folge von

Zuerwerb von Grundstücken durch Kauf Tausch Schenkung Erb
gang Veräußerung von Grundstücken durch Verkauf u s w

anderweitiger Veranlagung von Grundstücken zur Grundsteuer
Neuveranlagung bisher grundsteuerfreier bezw nur ideell veran

lagter Grundstücke K 24 Abs 2/3 des Genossenschaftsstatuts zur
Grundsteuer

Befreiung bisher grundsteuerpflichtiger demnächst ideell zu veran
lagender Grundstücke von der Grundsteuer

4 folgende Veränderungen in der Art des Betriebes
a die Benutzung von Wirthschaftspferden in solchen Wirthschaften

in welchen bisher keine Pjerde verwendet wurden
lz die Aufgabe der Benutzung aller Wirthfchaftspferde in einer

Wirthschaft welche bisher Pferde verwendet hat
e die Anwendung von durch Zugthiere bewegten Mähmaschinen für

Getreide und Gras von Dampf und Göpel Dreschmaschinen von
Dampf und Göpel Häckselmaschinen welche solche bisher nicht
benutzt wurden sowie

ü die nicht nur vorübergehende Aufgabe der Benutzung der
vorbezeichrieten Maschinen in Wirthschaften in welchen sie bisher
benutzt wurden

Die Unterlassung der Anmeldung dieser Betriebsänderungen sowie
die verspätete Anmeldung der letzteren unterliegt der in H 124 des
Reichögesetzes vom 5 Mai 1886 vorgesehenen Ordnungsstrafe

Merseburg den 10 Juni 1888
Der Provinzial Ansschutz

Vorstehende Bekanntmachung des Provinzial Ausschusses bringen
wir hierdurch mit dem Hinweise zur Kenntniß der Betheiligten daß
zum Vertrauensmann der Genossenschaft für den Bezirk der hiesigen
Section d rH rr Oeconomie Dirccter Albert Schild Bölbergerweg 39
und zu dessen S llvertreter der Herr Kunst und Handelsgärtner
Otto Schlier Jäg rplatz 14 Hierselbst bestellt ist Etwaige An
zeigen über voru mmende Betriebs Veränderungen sind entweder an den
genannten Vertrauen ma m in Behinderungsfällen an dessen Stell
vertreter oder an die unterzeichnete Dienststelle direct einzureichen

Halle a S den 27 September 1888
Der Stadt Ausschutz des Stadtkreises Halle a S

gez Schneider

Wegen Ncupslasterung wird die Merseburgerstratze zwischen
Leipzigerplatz und Bahnhofstraße vom 8 d Mts ab bis zur
Fertigstellung der betreffenden Arbeiten sür den Fahr und Reitver
kehr gesperrt

Halle a S, den 3 Oktober 1888
Die Polizei Verwaltung

k l r kiMpesr
empfiehlt

HU
Königl Hoflieferant

Leipzigerstr 7S
Neuen Sauerkohl

empfiehlt

kl Ulrichstr 13

Diamantkitt
sür Glas Porzellan Stein c
empfiehlt AZ

Hasenfelle kauft
Schülersh 7

In meinem Hause werden noch
2 junge Mädchen liebevoll auf
genommen u wissenschaftlich häus
lich und gesellig ausgebildet

Halle a S
Pastorin I

Thorstraße 33

Mit dem Jahre 1888 scheiden zu St Moritz aus dem Gemeiade
Kirchenrathe

die Herren Bergrath Hecker Stadtrath Keferstein Kanzleirath Kranspe
Stäikefabrikant Pretzler und Mühlenbesitzer Weineck während das Man
dat des Herrn Salinenrendanten Meyer durch dessen Tod erledigt ist

Aus der Gemeindevertretung
die Herren Schlossermstr Anft Strshhutfabrikant Berger Ueifchermstr
Dante Schleufenmstr Edler Kaufmann Hund Pfannenschmiedemstr
Jamchen Kaufmann Krause Rentner Laninger Rentner Löther Rent
ner Lutze Pfannenschmiedemstr Möbins Fleischermstr Möbins Rentner
Reutzner sen Zimmermeister Schatz Direktor Schreyer Tischlermeister
Schnrig Salzsiedemstr C Teller Weißgerbermstr Teuchert

Um die Gemeindeorgane wieder auf ihre vorschriftsmäßige Zahl zu
bringen, werden am Sonntag den 21 Oktober er nach dem Hauptgottes
dienste die Ergänzungswahlen in der Sacristei der Kirche abgehalten werden

Alle Wahlberechtigten Männer der Gemeinde werden zur Betheiligung
an diesen Wahlen hierdurch ergebenst eingeladen

Der Gemeinde Kirchenrath zu St Moritz

sof oder I Januar zu verm
Zu erfrage Wilhelmftr SS
Comptoir

von SSS
bis 70
Mark per

1 Oktober oder später zu bez
Kransenstr 17 Part rechts

Ein geräumiges hübsch möblirtes

Zimmer
mit oder olM Pension ist bei
einer anständigen Familie zu ver
mischen Mh i d Exp d Bl

untere Leipzigerstratze Nr
ist das Gesellschaftszimmer mit In
strument noch einige Abende frei

MsiMrbe Mi ii M
S ille a S

Mit heutigen Tags eröffnete ich

Gr Mrichstraße 47
Ml Fabriklager m

KOMM Wer M Weil
Wtil Nser M WD Hch

el

sowie fiirErwachsene M Kinder
Alle Artikel sind vom Einfachsten bis zu dem Elegante

sten am Lager und sichere ich einem mich beehrenden Publi
kum billigste und reellste Bedienung zu

Hochachtungsvoll

Lrotdllm

Donnerstag den 4 Oetober
ds Js Abends 8 Uhr im
Saale des Caf David

Tagesordnung
1 Geschäftliche Mitteilungen
2 Aufnahme neuer Mitglieder
3 Vortrag des Herrn Pro
fessor Nr DieMinarets der islamitische
Länder
Vorschläge zu neuen Konkurrenzen
Verschiedene kleinere Vorlagen
Gäste sind willkommen

Der Vorstand
klMtzlMI M Ml WlIM

M LrMkenMßKtz
Unser Nähverein Martinsberg 14

nimmt Donnerstag den 4 Okto
ber Nachmittags 2 /z Uhr wieder
seinen Anfang Möchte das In
teresse für unsern Verein sich durch
immer givs ec Theilnahme an die
ser unserem Liebesarbeit bethätigen
Jede Hülfe sowohl im eigenen
Hause als im Vereislokal auf dem
Martinsberg ist uns sehr erwünscht

I A M
Tie Volksküche

befindet sich Bruuoswarte I
Das Lösen von Marken für den fol
genden Tag ist nicht mehr erforder
lich da eine ausreichende Portions
zahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Por
tionen a 25 Pfg, auf halbe ä 13
Pfg welche an beliebigen Tagen
verwendet werden können sind nur
bei Herrn Lonis Sachs große
Milchstraße 24 zu haben

Für dm redaktionellen und Znseratentkeil verantwortlich Julius Munckelt kn Halle Plö
Expedition des Halle scken Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7

Buchdruckerei R Nietschmann in Halls
Morgens bis Uhr Abends

Hteszu 2 Beilage
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